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Schule Insight 

Das Elterntaxi 

Einige Lehrpersonen bemerken, 

dass immer mehr Kinder in die 

Schule gefahren werden. Dies 

wollen sie ändern. Schon vor acht 

Jahren wurde das gleiche 

Problem festgestellt. Die 

Schulleitung sucht jetzt noch Briefe 

von damals. Diese Briefe wollen sie 

dann erneuern und wieder 

austeilen. Der Sinn der Sache: Die 

Lehrpersonen meinten in dem 

Brief, dass der Parkplatz zu voll sei. 

Zudem bringen die morgendlichen 

Hektik und als Folge davon riskante 

Park- oder Wendemanöver - 

besonders im Winter - die 

Schüler/innen unnötig in Gefahr. 

Der Schulweg fördert nämlich 

neben der Gesundheit auch die 

Sozialkompetenz und die 

Gesundheit. Die Schulleitung 

brachte dieses Thema sogar vor die 

WAZ und die Gemeinde. Die 

Schülerzeitung bekam das Thema 

vom Elternrat zu Gehör und 

recherchierte ausgiebig darüber. 

Ein paar Tage später gingen drei 

Redakteurinnen auf eine Umfrage-

Tour. Die Mehrheit (fast alle der 

Befragten) sind früher auch (fast) 

nicht gefahren worden Darum: Holt 

doch mal wieder euer Fahrrad aus 

dem Keller und fährt damit in die 

Schule. 
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Ein Interview mit dem Präsidenten des Elternrats Herrn Wolf 

Warum ist das Elterntaxi so ein grosses Problem?  
  

Da gibt es verschiedene Hintergründe und Sichtweisen. Wir sprechen hier vom Schulhaus 
Burg 
 

 Platzproblem / Unfallgefahr, weil unübersichtlich  

 Der Schulweg gehört zur Entwicklung des Kindes, weil dadurch die Umgebung, die 
Natur sowie andere Kinder kennengelernt bzw. der Umgang mit anderen Kindern 
gelernt wird  

 Soziale Kontakte  
  
Gibt es Ausnahmen? Welche?  

  
Natürlich kann infolge Termine an Randstunden oder während der Schulunterrichtszeiten ein 
Kind auch zur Schule bzw. von der Schule abgeholt werden  
  
Was denken Sie, warum manche Schüler regelmässig in die Schule «kutschiert» 
werden?  

  
Bequemlichkeit und Faulheit des Kindes  
  
  
Gibt es ein gewisses Mass, das «noch» okay ist?  

  
Grundsätzlich sollte gelten, dass der Schulweg des Kindes selbstständig zurückzulegen 
werden soll. 
  
Was sind die Nachteile, wenn die Schüler nicht selbstständig in die Schule gehen  

 

 Fehlende soziale Kontakte  

 Abhängigkeit Eltern  

 Fehlende Selbständigkeit  

 Fehlendes Kennenlernen der Natur und Umgebung  
  
Könnten diese Nachteile sich sogar negativ auf die Persönlichkeit eines Schülers / 
einer Schülerin auswirken?  
  

 Selbständigkeit  

 Selbstbewusstsein  

 Sicherheit  

 Allgemeiner Umgang ausser Hause  
  
 

Hier ein Link von vielen:  
 

Kinderrechtsforscherin Zoé Moody sagt im Interview, warum der Schulweg wichtig für die 

Entwicklung von Kindern ist | Beobachter 
 
(Quelle: Der Beobachter - Veröffentlicht am 14. August 2023 - 06:00 Uhr)  

  

  

 

Die Videos zur jeweiligen Ausgabe der Burgnews sind 

nur mit einem Mitarbeitenden- resp. 

Schüler:innenzugang möglich. 

https://www.beobachter.ch/bildung/schule/auf-dem-schulweg-konnen-kinder-entdeckungen-machen-627491
https://www.beobachter.ch/bildung/schule/auf-dem-schulweg-konnen-kinder-entdeckungen-machen-627491


Ergebnisse der Umfrage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Das monatliche Kreuzworträtsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier noch die Lösung vom Kreuzworträtsel der letzten BurgNews: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Ausgabe Juni 

 Präsidentschaftswahlen 2024 

 Pausenkiosk 

Hiermit endet das fünfte Format vom Jahr 23/24 in diesem Schuljahr. Wir freuen uns auf die 

kommenden Zeitungen und Interessen der Schüler. Holt doch zur Abwechslung euer Velo aus 

dem Keller und fährt damit zur Schule! 

Vielen Dank 

Eure Redaktion 


